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' ~~~i~;t'~~ElTUNG, KEIN WI~Z,; ' lOAS VORWORT 1'" : 
! STAnDESSEN: ' .j 
~=~===-------------- ---- --

Es ist also doch noch geschafft: die erste 
Ausgabe von 59 To 1 ist da, getarnt als 0-
Nummer. 
Im Nachhinein kann man sagen, was man will, 
natürlich nicht ohne die berühmten Ei n
schränkungen, über die wir uns aber nicht 
näher auslassen wollen. (in 4 Zeilen nichts 
gesagt! - Anm. d. Setzerin) 
Na gut! Also ••• 
Nachdem Cassetten-Papst Michael Tesch im 
Spex nur noch eine halbe Seite bekritzeln 
darf, sind wir so wichtig wie noch nie ••• 
Wir möchten den Cassetten-Bands (wie lange 
gibt sie es wobl noch?) eine Möglichkeit 
bieten, ihre Werke einem (welchem?) Publi
kum vorzustellen, d.h. natürlich stellen 
wir die Cassetten vor, mit allen positiven, 
sowie negativen Bemerkungen dazu ••• 
Wir möchten keine Konkurrenz zum Band-It 
darstellen, sondern eine Ergänzung dazu 
(es gibt ja auch mehrere Tageszeitungen) 
vielleicht eine Alternative ••• (Monopole 
sind immer schlecht) 
Also Cassetten-Bands: Schickt eure Tapes 
an 59 To 1! 2 Adressen: 
THOMAS DIENER OHNE LABEL 
MITTERMAYRSTR. 4 ÖTZTALERSTR. 17A 
8000 MÜNCHEN 40 8000 MÜNCHEN 70 
(wie lange die OHNE LABEL-Adresse noch 
gilt, weiß ich nicht. Schickt eure Tapes 
also lieber an die 1. Adresse) 

P.S. Schickt auch Beiträge, Fotos, Stories, 
Gedichte ••• Wir brauchen dringend Mitarbeiter, 
damit im nächsten Beiheft mehr eigene Beiträge 
stehen ••• allein schaffst du das alles nicht ••• 

gez. 
Phil Manjou 
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meine freundin hatte fUrmich wieder 
mal keine zeit (wann haben sie . jetzt 
mal wieder zeit für mich, herr schmigt · - . 
anm. · der setzerin) aül'Was wollte ich 
mal wieder eigentlich hinaus ••• ach ja , 
flashdance I I ! !' 
neulich beim metzger traf ich eine eige~
tümliche frau (die flambieTte? - anm. : 
der setzerin) , eine tanzende Schweißerin:, 
wine ~aR schweißende Tänzerin. Sie war : 
Bohrturmwärterin auf einer einsamen Bohrr . turminsel in der Nordsee (packen wir's j~tzt 
an, herr schmidt - ' Anm. der setzerin) • I! 
ihr mann, pfleger in einem Krankenhaus ':f~, 
für blinde kinder, deren .Eltern bei eine~. 
Autounfall ums Leben kamen,' (das geht, ,d:och 
nicht! - Anm. der Setzerin) . "'- "L 
Schicksalskette: Bohrturm = .Öl = Beniln- . 
Autos = Unfälle = .tote Eltern = blinde I; 
Kinder. ! 

~ , '- i" ." . 
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. KONFLIKT! ! ! ! ! " ' 
~ ... , ~" Sie gibt ihren Beruf ' auf und studiert anl , 

. : ';:::" ,~, ...... ~iner Abendschule Medizin und Chemi·e. wäh
,.':'·",·,.;:,rend eines Telefonats 'mi t ihrer; ,;3cbwer- I 
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~ .. :" " kranken Mutter fällt ihr. die Formel gegen 
: : <' ·Blindheit ein. ' '. 1.". 

~~ . Die Kinder konnten wieder sehen, a b e ~ , 
der Mann arbeitslos. Er hatte LangeWeile 'I' ~ 
und fühlte sich völlig unnütz auf dieser ' 
welt - in einem unterentwickelten · Lan'd ; 
(HH) (Was ist das - Anm. der ' setzer+rr) .' f~nd 
er dann doch noch sein .Heim -fürblDi:de " , T'A .. . " 
Kinder. Um diesen Arbeitsplatz , nicht.· auch . 

;: wieder zu verlieren, stahl er die Formell 
seiner Frau und verbrannte sie; Dabei kam 
Glut in seine Augen und er erblindete~ I 

(recht geschieht ihm, dem Schurken - . Anml 
der setzerin) , ! 

'So oder so ähnlich war der Film. Ich gla~be, 
ich werde ihn mir nocheinmal anschauen •• ~ 
vielleicht habe ich da doch nicht alles 8000 

' verstanden. (gehen sie dann mit mir, herr 
schmidt? - Anr!l. der setz~rin ) I. 

I 
I 
i 
I 
I 

" 
, 



. ' ·. 1 
,; 
1 

, 

. .. ! . , 
~ : 



'. 

[NUR HITS 111 L 



8 . ' 00' ü~Jj:JjJ..-h~ 
I r1 " . ter Lieske 

O '!!j;;-I [J' , 0- Kontakt :~:ktorstr. 20

1 IU 1000 Berlin 3 

on I~o ' 
I D ~i~~~~~~2.. 

. '.~ .~.' 

oP 
OD 

-





-------------
Kontakt: Rochus Walk -.- _. • 

Aachenstr. 22. ~ •••• c 30 
8021 Bernau ••• ~~ ••• -. J 

- ~... tlJelll ' ...... -. ' · ». ,/ . '. • •• ~ --y CI · ~ ~ . --._._-_'!"I'_ ..... ~ 
l , 

jl ~ (machen diese zwei alte Deppen:. 
, .!, I wirklich Musik? - Anm. der 
, ,' H i Setzerin) , 
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"--- - - ------- -=-====:::::-
0-30 DIE MELODIE MEINES LEBENS ' 
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eyes: 
eyes 
eyes 
eyes 
eyes 
eyes 
leyes 
I 

beautifull .losers 
beautiful ;losers 
beautiful :losers 
beautiful ,losers 
beautiful losers 
beautiful ~ losers 
beautiful losers 
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HISTORY ALWAYS REPEATS '..,C;'3.o 
PAinc NOW AND FOREVER ::Sl~~ 
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~nl't; ihr' Xäpt'n Kaputtniks selbst~örjerischen Zug sozusagen 
"Jive' " miterleben?Wenn nicht,hBrt auf,zu lesen,den Dreck.Ja ja, 
bald ist Kedaktionsschluss und alle eraarten von mir,nee,besser I 

von Captain Ca~uttnic,er schlage joch zu mittels eines schla'5fer
ti'5eti Geschreibsels .- Aber der'Captain warnt euch.Be~or ihr mit 
ih~ ab ins Märchenlanj reist,lasst e~ch sa1en,der Käpt'n hört im 

~Au~enblick "Psycho Killer" von den "Talking Reads".Eine von sei-
• ~nen ungezählten Lieblin'5s~ruppen,di e er echt intelligent findet 
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im Ge~ensatz zu seiner Leser - Fan~e=einje (die er auch lieber 
ungezählt läs~t).- Nein,nein,nein,nicht die Lesergemeinde des 
Captsin C. ist ~emeint.~ur deren Musik~eschmack,der an den eines 
Holzfillers erinnert:Dumro.Primitiv.Und meistens (Heavy-Metal-)LauL 

:Tja,~eider.Dass musste einmal le sagt ~erden,meint der Captain. 
Was?!? Der Käpt'n ist n'du=es Arschloch.Was?!? Der Käpt'n g;eht 

selb:er manch:nal in's "Argus". , Oooohh'l.'liie Peinlich.Der Captain 
be!:o:t.:nt einen hochroten Kopf, sehe ich gerade. Doch dll tobt er los. 
Wer ~cnn db_ ist in diesem "Blatt",in ~e:n er auch gelegentlich 
Artikel veröffertlichen darf,wenn auc~ die Zensur schon ddran nagt. 
wer denn das ist in diesem Blatt,der immer ~roßkotzi~ schreit: 
Lasst uns nach neuen Kneipen oder so~st was suchen!Aber dann ren
nenisie i~~er alle ins Argus oder de~ Alten Hut,meint Captain 
Caputtnic.- Soso.Ihr sa~t also,sollerlochdaheimbleiben~nnsihm 
nichtgefällt.Doch da meint der Käpt'~,xenn er schon mal mit seinen 
Kumpanen zusam:nen ist,da passt er sich schon ~al an und geht lliit. 
Aus~erdem ..... der Captain ist ein sehr sensible~ Typ,habt ihr das 
noch irJ.",er nic;.l1t mit3ekrie3C? Dann tut ihr ihm .l.eid,meint er,Weil 
er D~~ljch SO sQnsibel ist,ist er nur äußerst un~ern allein.Aus
nah=en:~r schreibt - so wie im Augenblick - 'nen Artikel,um seine 
f'3ns :lll &r.seC'(I oder er übt Gitarre (st;(i:npel'oa Ct, wü der Captain 
mir gegenv.ber auch zugibt,aber er meint,es wird noch,wenn ihm 
Mon~ole Dschinshis Ritchie "The Ryder" Scheuersand,erster Zu Cer 
un:i selber fast - Captaim"; ner berüil:::ten Dudelbani des deutsc.: r. -
sprac~i~en Raumes,noch n'paar rricks verrät,hähä). 

Inzwischen weiss der Captain scho~ gar nicht mehr,was er ei~en
tlich erzätlp.n wollte. Das macht nur der Souncl,mei,l'\t er.Ziemlich 
kaputt,'Nie er zu~ibt,denn als er un?;li.ickLicr-erweisCi. die Cassett"e. 
u1tdr,eht,wa~ da"Siouxsie 60The Bans~ees" dra u ~',no zi1 j?'lU deren erste 
Scneibe,s0 n"Pech aber auch."Helter Sl<elter,tie.l:te.C' Skelter,nananilna 
nanananana," hey,ahoi ,ursprUnilicb von d~n Beatniks,nee,wie hiess 
der noch,jer um~ele~t wurje •. ~anz schBn cool,was?Der Captain feixt. 
Er hätte als Mordwaffe ein Messer vor~ezo~en.Das wäre persHnlicher 
~~weseD,~eint der Captain •.• na ja,ich ~eiss nicht so recht •.• 

: Hahaha .. der Captain lacht und putzt sich seine Fin~ernä~el. 
Seheiss Arbeit,meint er.lch rate ihl:!,er ,' solle doch wider jaran kau
eo,dann erledi5t sich das Problem Arbeit von selbst.Ach was,meint 
er,keine Lust .••• 
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, Ich reiche ihm das nächste Blatt Pa:::ier und er verspricht mir, ,', 

j~tzt auch enJlich,uni,was wichti~ is:'rür sein Iffia~e,meint er, " 
a~ch richt;i~ b6se uni capubtnic sein a::gejrohtes "~ärchen" zu er-
z~hlen........ , 
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" Es war einmal.}.nee .• schelsse .. so nich!" Der Captain flucht. 
"Wi! mach ich"s?" "Erzj~l deine Geschichte ioch ~a~z natürlich,~anz 
un~ez'Nun'!;en",schla~e ich vor."Okay.·: Der Ki;:t"n stimmt seinem ich 
zu und be~innt ••••...•.•••...•• 
••..••. : •....•..•• " •••.... wie immer stanj ich erst Ul!l halb zehn Uhr 
~or5ell u auf.Nar erst ~e~en vier Uhr früh ies Betti ~e~ommen.~~st. 
Scheiss B'!ruf.'Nieso wollte ich auch Journalist 'Ner-1en .•. 'Na rum nur?? 
I~~~r diese scheiss Em~fjn~e uni diese s:heiss Galas,iie man besu -
chen muß,uT "jrauf"~zu bleiben.Im~er schön "drauf n auf die Scene ••• 
scheiss FI~ttenfirmen.Die immer mit ihren riesi~e3,ausgeiehnten 
Pr~mo - Ka~pa,nen.Damit sie nur ja die Verkaufsza~len hielten.Damit 

' es ihr-e." k(:net1er'1 nur ja ~ut.~in~.Gut .. ~a! ••. ?ar;tastisch ~in~ es 
'diesen 'Ierhurt en .l?ocksan;,;ern uni Sän,<;erinnen.Diese ~eilen Glitzer -
.popper ... döbei waren sie schwul. .da kenne ich "ne ;;anze Men;;e ••••• 
'Pustekuchen .. was solls.Das ~leiche wie in meiner Ju~eni schon.Da
Imals dachte ich,mann,das muss sic~ doch "mal ändern. Damals war ich 
zwanzi~,jetzt bin ich ~ut vierzig ..•.• 
•.•• Scheiss ~lter .. man vertra;,;t einfach nich"mehr so viel.Das bis
chen Alkohol gestern an der bar .•. und heute so "r:ec Jicken Brum~
schadei! Gut,dass ich nich" mit ~Stoff" an;;efan;;ec hab;demals;T ~a , 
so warn"s,die Ju;,;endjahr" .Nah am Stoff war ich sc~~o,durch die Band 

· Ha ... die. Band •.. 'Nie hiessen "wir" noe~ ... ~er.au; • "Johnny KaI=uttnik 
lund seine Freunde",hahahahah8,so ein Schma~rn ...•. 
I Aaa aahhhh,moin Kopf ...• Ich sollte ',estern so "ce iUl!l:ne Kuh,Sän -
I ~erin von ir~end"ner Disco - Revival Band,intervie~en.Wir hatten 
I U~s an der Bar zusaII:.meilbestellt,aber die kam ur.d ka:n nicht.Mann 0 
~ann ,hatifdie miet verladen.Na ja,und da blieb ic~ eben bis um drei 
Uhr an der Bar.Ha!Mein Chefrehkt eur persönlich hat mich darn~e -

I tröstet (noch nie hatte mich "ne .. Sho·.v~urke so verladen) und sO~3.r 
heim~ebracht ... Ja,der war noch nuchtern ..... . I Scheisse .•. jetz"wird wieder nichts aus oeinem Jisco - Revival -

IReport für den "Pop - Express".(So heisst die Zeitschrift,bei der 
ich arbeite) ...• Disco .. oh yeah .. war fast zW3nzi~ J3.hre laD~ wie tot. 

; Und jetzt .. wa~ für ein Revival.Also,ich persönlic~ hätte das ja nie 
er',vartet ,nie. 8<!dacht •.... 

I Or-.was h"lb'ic.h in ",e.i.ner Jugend,so mit siebzehn und auch noch 
' , mit ~wanzi~ Disco sehosst ... da~als war ich no~h Idealist.Ge~en die 

j grossen Stars war' ~c" damals und für Funk und so"o Dreck.Jeden Mo
nat hab"ich L.ei~en "Sonnds" ver~chlun:sen .. als 'Slfiu"i~er Jii"Ser, 
versteh t 3ich. Da~ Aro rcho-Kryp to-'Nave-Schrott-Ant i-Bla tt .Sv n" Dreclt. 
Schade um das Geld., . 

~I Damals war ich immer totol ~e~en alles.Aber nur solan~e,bis mein 
IStudium beendet war und ich arb eiten musste,Ul!l Ko~le zu haben."Man 
muss sich anpassen.Jeder muss sich anpassen."sa3te mein Vater im:~r. 

ISo ~in;;"q auch mir. Ich be~r;ff schliesslich,dass ~an u~"s liebe Geld 
, nicht herumkommt.Jetzt verdiene ich schon 3anz scbö~. Wb~ doch talen

, l' tiertP~ zum Schreiben,als ich dachte. 
• Uh;,l Öl -",nd Ben .. in ~ibt"s immer noch.Hätte iv'" clO",~1'3 n~ nie ~e-

'!;laubt.Der Liter kostet nun zwar schon ;,;ut vier Mark,aber die Jun~s 
I haben 3anz ~ute Schlitten entwickelt.Sparsam vor allem~Die Besten 

, ; 1 brauchen nur ~ut drei Liter,toll was.-Nie haben wir damals ~eflucht. 

" 

• als die Preise in Richtung einsfuffzig kletterten •• lachhaft sowas ' 
I heute . . 

JI Aber Sonnta~s ist ~enerell Fahrverbot.Nur fUnfmal im Jahr darf ich 
.i am Sonnta~ di~ Gara~e aufsperren.Wegen der U~Nelt,sa~en sie.~eni;;-
" stens in der Bundesrepüblik wollen sie noch ein weci~ Ve~etation und 

Wald erhalten,wenn es davon an der Ostküste der Vereini;,;ten Sta at D 
schon fast nichts mehr 4avsR ~ibt.Bekle=~e~I,finjen sie nic~t. r 
~8~ lebt,das ist das ~ichti;;ste,~ell.Jaj~,die böse Industrie •...• " 

I •. Gebt dem Captain mal ein neues Blatt,da=it er sct3n aus seiner 
Zuk~nft weitererzahlen kann.a~h,ist 1er Rasen schör ~rün •• 
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MENU 
Spaghetti Bolognese 

Koteletts Robert 
mit Pommes frites 

Sacher-Torte 

SPAGHETTI BOLOGNESE 
Man nehme auf ein pfund Spaghetti ein 
halbes Pfund Fleisdl, am besten Rind, 
Sdlwein und Kalb gemisdlt, und sdlneide 
es in Würfeldlen. - Man nehme die glei
dle Menge in feine Ringe gesdlnittene 
Zwiebel, dünste sie in 01 oder Butter an 
und lasse dann das F1eisdl, eine zerdrüd<
te Knoblaumzehe und gehad<te Suppen
kräuter mitschmoren. Wenn alIes gut an w 

gebraten ist, füge man enthäutete und 
entkernte Tomaten oder Tomatenmark 
hinzu und lasse alles zusammen auf 
kleinster Flamme möglidlst lange dün
sten, bis eine sämige Sauce entstanden 
ist . - Dann lasse man die in Salzwasser 
nidlt zu weidl gekodlten, auf einem Sei
h.r mit koltern Wasser überspülten, gut 
abgetropften Spaghetti in der mit Salz 
und Pfeffer abgesdlmed<ten Sauce heiß 
werden. - Man reime geriebenen Parme
sankäse zu dem Geridlt. 

damit auf. - Man gieße diese Sauce fiber 
die fertigen Koteletts und serviere sie so
fort mit Pommes friles. 

POMMES FRITES 
Mon nehme roh gesdliilte Kartoffeln, 
sdlneide sie in halbfingerlange, bleistift
did<e Stäbdlen, wasdlc sie und trod<ne sie 
mit einem Tudl gut ab. - Mon gebe sie 
in kleinen Mengen in einen Topf mit hei
ßem Sdlmalz oder 01 und nehme sie mit 
einem Sieb heraus, sobald sie sich zu 
färben beginnen, lasse sie abtropfen und 
abkühlen. - Mon modle kurz vor dem 
Anridlten dos Fett wieder sehr heiß, lege 
die Kartoffelstifte nodlmols hinein und 
Jasse sie jetzt sd,ön goldgelb fertig bak
ken. Man lasse sie auf Löschpapier gut 
abtropfen, bestreue sie mit feinem Salz 
und richte sie an. 

SACHER-TORTE 
Man nehme "'5 g Butter und rühre sie 
sdlaumig, gebe 150 g Zud<er, 150 g ge

KOTELETTS ROBERT siebtes Mehl, 5 Eigelb, etwas Vanille und 
Man nehme mitteldid<e Sdlweinekoteletts, zuletzt 150 g im Wasserbad gesdlmolzene 
kerbe den Fettrand etwas ein und klopfe Sdlokolade dazu. - Man verrühre alles 
sie. Man lege sie ohne Fettbeigabe in eine sehr gut, ziehe den Sdlnee der 5 Eiweiß 
sehr heiß gemadlte Eisenpfanne. Man las- darunter, fülle die Masse in eine Torten
se d,e Kotelett. auf jeder Seite etwa drei form und lasse sie eine halbe Stunde bei 
Minuten braten, salze und pfeffere sie, mittlerer Hitze backen . - Man nehme für 
gebe ein großes Stüd< Butter in die den Tortenguß 90 g gesdlmolzene Sdlo
Pfanne und lasse sie darin auf jedF Seite kolade, 125 g Puderzud<er und zwei Eß
nom eine Minute braten. Man nehme die löffel heißes Wasser, die man auf dem 
Koteletts heraus und lege sie auf eine Feuer tüdltig verrührt. - Man bestreidle 
vorgewärmte Platte. - Inzwisdlen hat man die fertig gebad<ene Torte mit Aprikosen .. 
zu gleichen Teilen Rotwein und saure Marmelade,' gieße die Glasur darüber und 
Sahne mit einem Eßlöffel sdlarfen Senf lasse sie eine Minute im heißen Ofen er-

I verrührt. Nun ließe man das Gemisdl in härten. Die Torte muß gut ausgekühlt 
I ~~:) . die Pfanne un kodle den Bratfond kurz sein, ehe man sie serviert. 
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St;;;;d;-de~· Kindes. Nach eine;R;g~;'~~cI;~:;cI]~; 
weit im Frühjahr, stand der untere Teil des Neu-
baus voll Wasser. .. . 
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y ur< ouen ru! wIeder und wieder das Kmd, weL- ' . 
ches mit etwas nicht ZII Rande kam, und wlITde 
immer dringlicher, schließlich ein Katastrophen
·ton. 
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Peter Handke, Amina Handke,Venedig, Sommer 1976 't ~ 'I 
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KLEINES AMERIKA 

Beschau ich auf der Karte 
die Form Amerikas, 
Liebe, so seh ich dich: 
die Kupfergebirge auf deinem Haupt, 
die Brüste, Schnee und Weizen" 
dann deine schlanke Taille, 
flinke Flüsse, pulsierend, sanfte 
Hügel und Wiesen, 
und im Frost des Südens schließen deine Füße 
die Geographie zwiefachen Goldes. 

Berühre ich dich, Liebe, 
. so gleiten meine Hände 

nicht nur über den Liebreiz 
von dir, auch über Zweige, Felder, Früchte, 
Wasser, den Frühling, den ,ich 
liebe, über den Mond der Wüste, 
die Brust der wilden Taube, 
über die Sanftheit abgenutzter Steine, 
durch das Wasser des Meers oder der Flüsse 
und das rötliche Dickicht 
aus Buschwerk, wo der Durst giert 

' und wo der Hunger lauert. 
Und so, kleines Amerika, empfängt mich 

_ _ ~ _ mein weites Heimatland auf deinem Körper. 
- . 

Ja, sehe ich dich ruhen, aus'gestreckt, 
seh ich in deiner Haut, deiner Haferfarbe, 
die Nationalität meiner Geliebten. 
Von deinen Schultern schaut mich 
an der Zuckerrohrschnitter 
aus dem sengenden Kuba, 
mit dunklem Schweiß bedeckt, 
aus deiner Kehle singen· 
Fischer mir ihr Geheimnis, 
zitternd in kalten, feuchten 
Häusern am Meeresufer. 
So entlang deinem Körper, 
kleines Amerika, du, mein geliebtes, 
unterbrechen die Länder 
und Völker meine Küsse, _. _ _ _ .. _ .-
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, und deine Schönheit zündet nicht nur das Feuer an, 
. .. das unauslöschlich zwischen uns brennt, sondern 

" . . ~' . ' auch das, welches mich ruft mit deiner Liebe 
und durch dein Leben ·mich 
mit dem Leben beschenkt, das mir gefehlt hat, 
und zu dem Geschmack deiner Liebe fügt sich 
.1 _ __ T _1- __ ..l __ V ... n ....l ........ T ......... ~t" ,..L'\ C' ",11+ n"I; r~ 'TI.T"11'"t"P.'t 
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" l ieh dujte' ,dabei sein ! '; ~er ~: :~~~~1i~i;J;~i~'~~ 
diger tag. ihm und der gruppe . 

, t in platz . ;l.n der rock history sicher.' ,-i: - . 
aber lasst mich von vorne beginnen., .. ! I ':-f'.':;; : : ~~: i 

.. : d 
, ; '.' . ' 1" : . ~ ~, ;!:-t : H · : ; i 

I \' ' ..• ,' .. ;: .. ~j 'II,.f ~ I, 
.! ~ ·,t!, :;j I' il ! I 

! dn paar geschickt plazierte' plakate' (1Ii kniehlihei . ~ 1 

I·' - auoh fti- ro'"tuh',"h''' gut ru ,'.':~). ~o~~t~n ~ \ I 
i ich auf das konzert aufmerksam - d:; IUSt'i~~ ""~~~p:< ; + 
, enname und der un~eHöhnliche auf tri ttsort lkühlhau , ~ I 
j s einer metzgerei) neugierig. . . . .'0 r scho~ lange bevor sich die eisernen türen öffnen ~ ; 11: 
, ollten warteten ca 1000 punks draußen brav in der ;',; } ~ 

I: kälte. aus schrei tungen gab es keine! die mlinchner . <, :' " 
. polizei hatte vors0rglich alle pflastersteine (ge~ l:l , 
I weg/straße) entfernt, alle schaufenster mit dicke~ '.i 

brettern vernagelt und eine durchsage' im radio war . 11'1 
nte die bevölkerung, "in der stadtmitte wurden ein , ;i,,' 
rudel punks gesichtet •••• bitte verlassen sie nie ; '; I /,;' ':: 

ht das haus". ;~ ~t . / -', 
gut, das konzert begann pünktlich' - kurze ansprach" r' ,'::,'" 
e des veranstallters. _ . die punks schon fleißig am , i .' 
pogoen! 1 Z,? 4! der sänger gibt alles. nach 30 se ': ;. j.-,;, 
kuno~n br:!c\o.f; der sclllo.gzeuger vor erschöpfung ZU$'\ i 1 
amme~ - Hir-cl }edoch 'tIi eder fit gemacht und :erlebt '! ; 

den rest des !;0I'5S a'" seinem drumkit mit. :nach 2 m ; ,q 
inuten ist aU es "arbe i ! die gnlppe hat alles. gef ; l 

. ben. die menge vp.l"l&"~t eine zugabe - nich"ts ·: .., sie : t, 
i
t 

Haben sich in derl 2 11'U.1OlJ(ten total verausgabt! · kein. l .; , I ; 

, wunder, war. ihre show roi t t:ahlreichen kra!.taubende i . ;'" 
: n gags· garniert/verschönert worden. . , .... '. .; ; t J 
j 1)1n also hinter die bühne ~nd traf 4 zufrieden läC:"j i,n 
1 helnde 7'1enschen - man sah \ hnen an ••• ",."i t' habeD,>. , .' ; 
! ges0-ha:tt~!". . .' 1\ \ 
t i .'. t; ~. j ~ 'i ~ 1 
I ?: e..ler Quftritt war heftig aber kurz warum? ; . "'," ' 

sänger: was meinst du mit warum? waru~ heftig; '. O .. d&..:·.:., ,::,"! ". 
i r warum h"Urz? .' , '. 
' ?: warum kurz? ' . ,; \ . 1 I sänger: wir haben heute nur songs unserer ~rsie~ m i~" i 
I inisupersoundextendetplaycaxilp gespielt? ! · i .,.t 
i ?: ist ,die auch nur so kurz, oder was? ;' .. >5, i~'i .. ; ,: I 
; sänger: ja, wir wollen wiederholungen vermeiden! ~",:: ..! 
'j ?: schön ••••••••••• . ';:": '~ 

,. ' ~,-':' :\ l 
~den_r~s'!:.Y.~E.rä,l:.hLhab _ :!,eh~ideT 'y!.!~essen. !;.t i. 

, " · ]t~ :i:U; ,)++m ; T~r 
. d n:c~ l~~ ' d ie:L Cg~~:pe" hören - die' ze~t ~ .~ ;. 

man w~r _____ ' 
__ s_t __ r; i!f~'----------------------------~z--;--~;r~;--

:~ ~t ~lf 
~'l-~6~(J\ lJOt)ll1Vf,l\: ' .. ··1 ,~;; 
I I .. \ r i i !'j 

l ~"! '! =; 
,I 

" ' . I i 
I 
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.. ,. , J 
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', " . . ... - - .- . --. .. - / ." K I e HIT ES e H I! was bisher gefehlt hat ~war au ~ 'l ==- '~~=:'"~ ':::-=~\' SCHLEDEHAUSEN ' ': ~--'=:: . sreichend inf~rmation! nicht nur c . ssettenreviews - a: • ;~ ·C" ••. •. " . • . ..,~-"~ uob "riohte uber _.r'te~grupp .. t gut, Bibi'. dloh . 
... . .'! - q & ~ -_. -. - -" .. --- .. -tl · ..... Schon - aber ".leI,. vJ.e-1, vJ.el mehr cußt!!1'\ e ... S~ Y\ • . \fl • JIIIItl Tl k" de . \ ",~_' ~ .... _ Helmut ''', ver un -. '. der nexten ausgabe von 59 TO One wirds n pa~r 8e~ 
,;. . _ :_ , .- _ _ ___ '" _ ._ CI~~rdem w~rd de~ BAND-IT imm~r besser' 
''''c. ''.- '''- ._._--:;- ;:.- -ti-·n .. -"'-- das l"'-....d / " "'-'~ : :-'--"1 jetzt hab J.ch ke1z:te lust mehr, helmut - du w1.r~,'u. seh 
•. -:';'''' . .. ~'.;l.. ~_ ••• , ' .. __ . - Jjll e :': .. , en, nextes jahr wJ.rd's das jahr der cassette! 

--,...... der ~CÄSSETTENSZENE I 
. ';:, •. , ;':li' --

~<~' , '~ '1 ''''''. " 

''' ••• ~: 'lass' mal von dir hören! n helmut w. in nem 
. antwortbr.ief. 
klaro h.e1Jiiut! · mach' ich. 

'-'. , . ~ 
f\ir leser· die' unseren helmut nicht kennen: helmut, 11 
hat mit den {loison dwarfs J cassetten eingespielt 
und ist (~it)macher des scalpfanzines, außerdem ve 
rtreibt er auch live tape s (dazu später!). . >. <~,'. 
tür das folgende steht helmut stellvertretend für 
einige andere und natürlich auch für sich selbst 
(in meinen augen nicht allzu gut da). . 

...- ;.;;. -
• !~'l-..~ 

nun, helmu meint viele tapevertriebe würden zumach 
en \verluste und so) - 1000 scheißgruppen überschw 
emmen den ma rkt (meint er da die gruppen in denen .,.~-<,-, 
1ch mitmache?) - die cassettensache ist gelaufen! ' 

. schön helmut! lass die vertriebe zumachen! es wird 
neue geben - mit neuen ideen oder den gleichen alt 
en! oder es g i bt Keine mehr ( ka ssetto fix und 235 
mal ausgenommen!), was solls, was änderts? müßten - ____ 
die leute die cassetten ebe n direkt bestellen! ist 
eh billiger! 

"';',~'. !.~ ~~.;: .. • '~';""i ' i'-;~-'" 

teS8 ache ' Q!§. '11 e11 4'bCiochilCidffiCli JSI V! 
~'. "_1000 scheißgruppen Iibersch,,,ecI:len den I:larkt! 

... ,_ 1 . ) welchen markt? 2.) Uberschwe=en? ).) wieso ger 
. ade 1000 sCh/ruppen? . 

die leute kaufen doch ohnehin nur cassetten ~te ne - g 
'!'~- ute' kr"i tik im spex (hallo michael! im august noch na 

» ch einer 2ten seite hechelnd - heute auf ne halbe se 
ite beschnitten! hallo farbo - du machst nochmal uns 
eren kleinen michi brotlos!) bekommen! gut - mir wär 
s auch lieber die leute Wrden me)"e cassetten kaufe 

~ 

~ -

n anstatt selber welche zu machen \?)! ,s kann nie z 
u v iel gruppen geben - die guten überleben, &ie $chle 
chten ••• wer urt e ilt über gut od e r schl e cl I 

_III.:';: 

.-.: .'.~ ~. ~ ~ 
. " , ~\ 

.• '~'._ ' _'-;' .:; ... __ " _ . if-fl ;~- . . ~ . ... .. . L. f!" ""'" "", /j 
_' ''~' ' '' ''''', .L ~ ' _'I. , ";J""',,'i"~_ ~ --" 

.. • ! Ji~~'1:.~~~?Tff~~~J ~=-'!I "~~~ i ;.. .. . • ,~. ~ 

...... ::. 

....... ~ ~_ .~, 

' .. 'V ~_....; .. 

'-,~ '"'; :" 

;.~{:- jetz~~ ~'d-e-inen-l~~tap-~~! --_.--, ".- -:: .~.----

' wie re'chtfertigst du eigentlich den preis von 
. 12.-dm fUr ne e60 (basf chrom Tt) die im lade 

>"" " 0'" n -5 .-dm kostet! du IUUßt doch nJ.cht mehr mache 
n als zu kopieren! wer will schon die strangl 
ers oder andere scheißg ruppen (sie gibt's als 
o doch) hören? mach' lieber wieder x selber m 

.,. .. usik - wenn auch nur scheiße dabei rauskommt ! 
.. es i s t bess e r als di e s e dUmmlic hcn live tapes! 

~, .... -.- .... ,- . 
wer trotzdem liveta~~ s haben möch~e wende sich 
an MIDR EA S ASS ELlIOHN. IJANS EN STfi . 52 5 KÖr..'f. 60! 
beim andi s ind di e cass ettcn bill i g e r und die 
auswah l i st grö ßer. 
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C-30 ; eassette rein und ,raus -I 

C-3:01 Solo ' '''\'\-' , ' :" -
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• " Vertrieb und Kontakt: OHNE /LABEL 
• ,, ; '. t • 
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Bin ich eigentlich immor ' ~ool genug? 
.:;.. , . ,J 

Wer sich selber nich~ sicher ist, sollte sich an hand ~er l,~ 
~ehemmt t ~ III I! I ' I 

=:~~:=:~~~L...:;-.~.f&~~!~~ ;~:~~~~.,.:":~·ii·~~.:;;:.i"*~ ,,,~::,,~·t?~~~:;~'~'}3':1~~~~' .~ ..... '. -; ~ p"'~F- .t'~ .. , .. ~(~-a H 
1. Du kommst zufällig in eine typische popperkneipe. Ein eben;;;i-;;h";;S;heii.~l_! ~l 

. träger wUrde Dich um eine Zigarette anhauen. \'Iie wUrdest Du han do ln? f~; ~ ; 
a.) Du nickst, und gibst ihm einen Stum~el aus dem Aschenbecher (4P.) :j 0" I ;J 
b.) Du gibst ihm eine, klaust ihm jedo.ch das Feuerzeug (3 P.) '. . ~:I, ~. ; I. 
c.) Du !r.'igst ihn, wo er seine Kravatte gekauft h;ll (lP.) - , >. 1 '.' , :, 

~ ~.~~~~. ha;~~;~t~"h;;'f ~~~'~~;~ ;il';;:;;i7'~~~~~~";;r:~~::;m lii~~"i3nt>-J~~t f-;!~i~:~ ~ 
~ abblitzen. Wie sieht Deine Reaktion aus? .. t "'.", 

a.) Du wirfst Dich vqr ihren/seinen AUGen vor ein Auto (lP.) ,I! ' ~"':/ l 
i b.) Du 1,ßt einen noch Chancenloseron Freundl in von Dir sch1r:irmen (5P.) ', i 
'... c.) Du gibst nicht auf (0 P.) I ' " 

!~J ~iMQ.U.r..i..k':JJ*ß1.G'~~Rä~5~1:;.i22.::cdd2'd!l:::tCEt!flft!.{&ä~~Uf#t*i#::fl..'teZI~== 
: 3. Bin angetrunkener Hocker droht Dir Nachts in der U-Bahn prUgel an. ','1 : ' 

I; Wie verhiiltGt Du Dich? , " . , '. • 'r I ~~I iU, 'J' 
I ' a.) Du schenkst ihm Deine re'stlichen Wiesn-Bier:narken (' 3P.) . L .I r '~i: lU 
! b.) Du markierst einen Epilptischen Anfall (4P.) : ( ,'ll ' 

c.) Du nennst ihn ein besoffenes Schwein (OP.) , 

I 5. ' Du mußt eine Rede halten Uber etwas, wovon Du keine Ahnung hast. Wiel~ßt j 

I sich ein Reinfall vermeiden? . . I '. • '. r.; , t~, (' ffl l 
' () " I 't' r p '" , a.) Du ließt aus einem l,lassendp.n Budh vor 2P. ' ,;.: .' .. , ,r~. 'i 

b.) Du teilst mit, daß Du Uberraschond lIaü;weh bekom~en hast "( lP.) •. -;J; . 
c.) Du behnup tes t, es g:ibe wich tigeres und erz,hls t davon (5P.) . , I, 

; .i~\.:o..t~::':"~;;.~~ ~t:foo .. .; "",,. ~ '~';"'.il.,,;,.r. ~..c..: ... ...::o "'.~ 

! G Du triffst endlich einmal Dein Rock-Idol und es bietet sich die Chance ~ 

1
1 • mit ihm in Kontakt zu kommen. Wie wUrdest Du ihn ansprechen? , I 1 

0..) " Hallo, Scheiß Regen heute, was ••• "(OP.) ; . , _ :'. ' ~"; ' t. 
b.) " Entschuldigen Sie, aber Sie sehen aus, wie •••• " (lP.) '1' !! ~~j '"1 ! c.)" Hey, kennst Du meine neue Platte schon •• 7" (1IP.) '. .' ... . , ; .. . 

rT7~ D~'~~~~~'f"ut~~ '~i~~~'i;t;~~st~~rtn~~'~~ wZ?~*~~> :r*~~Hej;~~ ~as t zu 
~ , sammengcfahren. Deine Reaktion? .' ' ." : /', '! _ :i r' 1'1' 

" a.) Du lächelst und signalisierst, daß nichts passierVist (lP.) , " '~. / !:' . ) I I ' 1"':; b.) Du trittst ihm gegen den KUhlergrill (2P. ;',1,' : 
d.) Du ziehst den Fahre~ aus dem Wa en und fährst selber (4P.) 
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